
Fortschreibung Investitionsprogramm Bildung 2022

der Stadt Halle (Saale)



Ø Juli 2016: Die Stadt Halle (Saale) stellt das Investitionsprogramm 
Bildung 2022 vor. Vorgesehen sind 172 Mio. € 
Investitionen in 30 Schulen, 8 Turnhalle und 7 Kitas

Ø August 2017: Investitionsprogramm wird um 9 Schulen, 1 Turnhalle 
und 6 Kitas erweitert. Das Investitionsvolumen steigt auf 
255 Mio. €.

Ø November 2018: Investitionsprogramm Breitensport wird vorgestellt. Für
27 Mio. € werden bis 2026 11 Turnhallen saniert und 
2 neu gebaut. 
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Chronologie



Rund zwei Drittel des Erweiterten Investitionsprogramms Bildung 2022 sind bis Mitte des Jahres 
2020 umgesetzt!
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Investitionsprogramm Bildung 2022
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Ausgewählte fertiggestellte Bauprojekte

Schule am Holzplatz
Eröffnung: 15.8.2019
Kosten: 21,7 Mio. €

Kita Schimmelstraße
Eröffnung: 1.8.2018
Kosten: 3,8 Mio. € 

Turnhalle am Steg
Eröffnung: April 2019

Kosten: 4,7 Mio. € 
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Turnhallenprogramm

• Mittel für die Sanierung von 11 Turnhallen und den Neubau von 2 Turnhallen stehen mit dem
genehmigten Haushalt 2020 zur Verfügung.

• Als Standorte für die neuen Turnhallen sind Halle-Neustadt und Halle-Silberhöhe geplant.

• Strategische Investition in den Schulsport und in den Breitensport angesichts wachsender
Schülerzahlen und zunehmender Vereinsmitglieder.
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Digitalpakt

• Bis 2022 werden 30 Millionen Euro in die Digitalisierung der Schulen in Halle investiert.
Insgesamt werden 26 Schulen* ertüchtigt.

• Neben der Anschaffung von Tablets etc. wird auch die Verkabelung in den Schulen erneuert.

• *GS Diemitz/Freiimfelde, GS Büschdorf, GS Hanoier Straße, GmS Kastanienallee, GS Kastanienallee, Lernzentrum
Halle-Neustadt Carl-Schorlemmer-Ring, GS Auenschule, GS Hans Christian Andersen, GS Albrecht Dürer, Gymnasium
Südstadt, FS Janusz Korczak, GS Silberwald, GS Lessing, Schulstandort Harzgeröder Straße BbS III, SK Am
Fliederweg, Lionel-Feininger-Gymnasium, BbS Dreyhaupt, GS Glaucha, Marguerite-Friedlaender-Gesamtschule, Hans-
Dietrich-Genscher-Gymnasium, GS Rosa Luxemburg, GS Friedenschule, Christian-Wolff-Gymnasium, SK Halle-Süd,
GmS August-Hermann Francke, BbS Gutjahr, BbS V Universitätsring 21
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Zwischenfazit

• Mit den bestehenden Investitionsprogrammen Bildung 2022 und Breitsport sowie dem
Digitalpakt investiert Halle rund 310 Mio. € in die Bildungsinfrastruktur im Stadtgebiet.

• Bildung ist damit in der Stadt Halle (Saale) die wichtigste strategische Zukunftsinvestition.

• Nach Abschluss des Investitionsprogrammes Bildung werden alle Schulgebäude in Halle
(Saale) in einem baulich guten Zustand sein.

Ø Allerdings sind weitere, große Bildungsinvestitionen in den kommenden Jahren zwingend
notwendig.
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Rahmenbedingungen bis 2028

• Die Zahl der Schüler über alle Schulformen hinweg hat in Halle (Saale) in den vergangenen 7
Jahren um rund 20 % zugenommen.

• Prognostisch werden damit die Schülerzahlen in der Stadt bis 2028 insbesondere an den
weiterführenden Schulen weiter steigen. Auch bei den Grundschulen wird eine weitere
Zunahme erwartet.

• Besonders bei den beliebten Schulformen Gymnasium und Gesamtschulen werden die
Schülerzahlen überproportional steigen. Besonders dort werden zusätzliche Schulplätze
benötigt.
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Fortschreibung Investitionsprogramm Bildung 2022

• Die Stadt Halle (Saale) reagiert frühzeitig auf diesen absehbaren Bedarf.

• Bis 2028 wird die Stadt daher:

Ø Zwei Integrierte Gesamtschulen gründen.

Ø Ein neues Gymnasium gründen und das Thomas-Müntzer-Gymnasium sowie das Christian-
Wolff-Gymnasium erweitern

Ø Zwei Grundschulen erweitern.

Dafür wird ein Investitionsvolumen von rund 140 Millionen Euro veranschlagt.



Investitionsprogramm Bildung
Gründung IGS 3
• IGS 3 wird zum Schuljahr 2020/21 zunächst am Standort Rigaer 

Straße gegründet. Zum Schuljahr 2022/23 wird die Schule an den 
Holzplatz ziehen.

• Um den zusätzlichen Bedarf abzubilden, muss die 3. IGS künftig 
von 4 auf 6 Züge erweitert werden. 

• Notwendigkeit eines Erweiterungsbaus – Standortsuche läuft.

• Geschätztes Investitionsvolumen: 15 Millionen Euro
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Gründung IGS 4

• IGS 4 soll in Heide-Nord im Grasnelkenweg gegründet 
werden. 

• Schule soll zum Schuljahr 2026/27 fertiggestellt sein.

• Sanierung des bestehenden Schulgebäudes im Grasnelken 
sowie der benachbarten Sporthalle.

• Geschätztes Investitionsvolumen: 20 Millionen Euro
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Gründung Neues Gymnasium

• Um den zusätzlichen Bedarf an Gymnasialplätzen zu decken, benötigt die Stadt Halle (Saale) 
ein neues Gymnasium.

• Fertigstellung zum Schuljahr 2028/29

• Gebaut werden soll ein vierzügiges Gymnasium – Standortsuche läuft aktuell

• Geschätztes Investitionsvolumen: 25 Millionen Euro
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Erweiterung Thomas-Müntzer-Gymnasium
• Thomas-Müntzer-Gymnasium soll erweitert werden.

• Fertigstellung zum Schuljahr 2026/27

• Geplant ist am Standort Rainstraße (5 Minuten vom bisherigen 
Standort entfernt) die Erweiterung zu realisieren. Geprüft wird, 
ob das bestehende Gebäude saniert oder ein Neubau realisiert 
wird. 

Geschätztes Investitionsvolumen: 15 bis 20 Millionen Euro
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Erweiterung Christian-Wolff-Gymnasium

• Christian-Wolff-Gymnasium soll erweitert werden.

• Fertigstellung zum Schuljahr 2024/25

• Geplant ist im neuen Campusgebäude Kastanienallee zusätzliche
Unterrichts- und Fachunterrichtsräume sowohl für das
Gymnasium als auch für die Gemeinschaftsschule zu schaffen.

• Geschätztes Investitionsvolumen: rund 20 Millionen Euro
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Neue Grundschule Neustadt

• Kapazität des Gebäudes der Rosa-Luxemburg-Schule reicht für 
die Schülerzahlen nicht mehr aus

• Fertigstellung: Schuljahr 2025/26

• Am Standort Trakehner Straße soll die Rosa-Luxemburg-Schule 
das Gebäude samt Sporthalle beziehen. Geprüft wird Sanierung 
oder Neubau.

• Bestandsgebäude soll als Hort oder Kita ertüchtigt werden. 

• Geschätztes Investitionsvolumen: ca. 20 Millionen Euro
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Erweiterung Johannesschule

• Das Gebäude der Johannesschule in der südlichen Innenstadt 
wird saniert und um einen Anbau erweitert

• Fertigstellung: Schuljahr 2024/25

• Damit werden die dringend notwendigen Schulplätze in der 
südlichen Innenstadt geschaffen.

• Geschätztes Investitionsvolumen: ca. 18 Millionen Euro
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Finanzierung

• Die notwendigen Investitionsmittel werden vollumfänglich in den Haushaltsplänen der 
kommenden Jahre veranschlagt.

• Da es sich bei den Schulen um eine Pflichtaufgabe und um einen unabdingbaren Bedarf 
handelt, ist eine Finanzierung auch über Darlehen kommunalrechtlich möglich.

• Die Stadt Halle (Saale) wird geeignete Fördermöglichkeiten nutzen. Nach dem Auslaufen der 
Stark-III-Förderung erwartet die Stadt Halle (Saale), dass das Land Sachsen-Anhalt geeignete 
Fördermöglichkeiten in der nächsten EU-Periode von 2021 bis 2027 schaffen wird. 


